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hält 16 3 uondoesüesn zu gründen und zu fordern. gen könne. Man gab alle Mulhe, die inzwischen keinetr Vahngesellschaft ble Baube

die heutige Nuumer enthãlt Stiten Wae —3— den slädtischen Grohßräte der eehedhe cegen dasoisligung zu erteilen sei und ee nur
—7—7 5 F Zuhnerbchern Feigie sie H suets zurücghal Proselt zu beorbenen Man fuchte sie auf) jener Geseuschast, welche den notigen Finanzi *

— en 29 Eend und gewähtte Datleshen dur auf den pauere Jelten zu dertrossen, da der Kanton zudweis für Line burchgehende vahn

vutg. — Saqhidelz. — ujern. — Ungiand lolide Glilien. Die welidehende Untersilnxungh jetzt tein Gelde für selch Unlernehmungen jbis nach Kothenbura, edent.
eicuramme gotaiqonit — deieies Unternehmens, wie die LQucerna ist, habe (1). Man fiellte ihnen Line aeleiselose Em menbrucde, erbringe. Damit schlen

ldachtichten. - Unfallchronit.—SalsonchromneAhtsichnuterllaren,wellzwelNegierungeVahn ober eine Auiomobilverbindung in Ausdie Frage fur eine —XV

-Aleine Zeltung.—Feullleton.de Dununder und Verwaltungsrate sind sicht Man suchte ihnen auch die Melinung schieden zu sein. giesem Nieherehnt
IIMXCCCCC.CCCTCTA oder waccn. beizubtingen, dah die Gemetuden cu— lur Wenige Monate nach diesem Uebereinkom

die nchse Nunnel eischtiul ditilug nachmilluh Dem gegenlber ist an die ausserordentliche den a der Vahn zu haften veaist men langie indessen don Bern her die Nach

——— — Zurkedaltung des stegerungswenngleich sie die Subvpentlonen nur in Formricht ein, dah die Vaubewitirgun
ates, egenuber den Eifenvon ünentternahm gewuühren. Die Vurgersfür die Strede NeinacheMunß

zut luzernischen kantonalen Finanze oahenbeh hthtet deg szz zu —RBccÖ»oeea. ————
Baft zu erinnern. Visher war dessen Tat. mauschen. In den drohen Versamnmlungen sien Grade aufsallend. Man konnte nicht an

volitih. iit die des Seumo and der Quertrelvon Munster, Rain und Nothenbura wurde nehmen, daß Hr. b d Fehe
e espondenz get werandert Lekeien, um die kantonalen Subpenlionen entmi Vegelstetung beschlossen, sur eine Foru. von der Seelalbahn dlesen Umschwung, der

—3 ö dig oeder nicht auszahlen zu milssen oder auf sebung der Winentaibahn nach Emmenbrüde ais Vertragsbruch bezeichnet werden konnte,

un angaben derselben zu kontrollieren waren vwir, nabfehbate geit hinansschieben zu konnen. einzussehen. Die Gemeinden beschlossen auchallein zustande gebracht hatten. Es war tlar.
gIgi in der Lage; in der daupisache bringt fie] das haben besonders die Gemeinden des Mitdie ihnen duge dachien Subpentionen, meijt dah eine höhere Macht, ein machtiget Protel
iber btlannte Vottommnisse, die wohl niemand berstellandes biner ersahren milssen. Da machte einstimmlg. Nach den Guiachten der Direl.ior dabel mltgewirlt habe. Als der gegen
welen wird, Die Lusfuhrungen bedeuten eines sich in ganz besondere Finanzpolitit gel-oren Dea stn Vasel und Otetler in die Vewilliqung ergriffene Rekurs an bi

VL Inseuez —AA eee iend, welche wir hler kurz stigzicten wolien. Zuzern wurde die in diussicht genommene, Vunbdeoderfanmtungzue Verhandlung kam,
a e che —B Erstetuma der gargauischen Wincn, sVansumme jur den Guu bollsidindig genligt ttaf es sich, daß gerade Hr. RNat Schobinger

talbahn AarauMenziken·VurgralendieGe haben. als Präsident des Natlonalrates die Geschäfis
Nach derschledenen Zeltungsberlchten hat, meinden des Minellandes zusanimen, um eine Den verelnigten Bemühungen bes Negiet· behandlung bestimmen konnte. Dabel zelgte

de stantonaibant der Cbdocoiobenfabtit Fottsezung der Vahn über RBunzwil, ungsbertteters und der Dircinen der Seetalsich serner, dah die Zustimmungertlaärungdes
ducerna Anleihen im Vetrage oon 24 MilMunster, Neudorf, Sildesrie bahn gelang es indessen, Munster für eine Derwaltumgstates ber Seetalbahn zum hieber
dnen Franken gewährt, woflr nachträgllch den, Rain und Notbenburg nach Sonderstellung zu gewinnen. Es ließ sich eintommen vom Dezember 1904 aus dem

weiGuulten im enn werte bon .. i,.oo Em menbrildezuetlangen. Sie erklätbeteden, daß ihm eine Verbindung mit der Akllenbande derschwunden war. Das Welter
Ftansen, welche auf den Fabrilgebauden undten, sich mit einer Schmalspurbahn begnugen Seelolbahn vorldusig genlige, und daß fur ist bekannt.

en Idel Arbalterhausern haften, verpfänder, zu können, da deren Vau und Verrlet wahl· die Ortjchaft eine Eudslatlon sogar votteilhaf Wir wollen nicht alte Wunden aufrelhen,
uden. Es wird behauptet, dalß bei einers feilet sei, als der Woan und Vettleb elnerter sel, als eine durchcehenbe Vahnverbind aber hier nur die Ueberzeugung aussprechen,

Aqutbatlon des Geschäftes sut dle Belnuulich. Permalbahn und da eine Schmalspurbahn, ung mit Luzern. daß es allein der Reaterungvdon
unen allein taum mehr als dod bon gIr u fur idren Lolalderkehr vollsiändig genüigen So stanben sich zulegt zwel Arohekte ge- Lüzern, bezlehungsweise den leitenben

fen waren. Diese Kreditgewährung an würde. Vom Kanmoue beanspruchten die Ges genuber, die Fortsebuneg-der SeePersonlichtellen, in dieset Sache möglich ge
XC Spekulatlonsgeschäst wird wohl meinden eine glelche Subpention, wie sie zutsrabahen bra nach Mäümst er und die wesen sei, den Vau der durchgehenben Vahn
hemnein als enwas Nußerordentiches be. Feu an die Hinterländerhahn gewährt und Fortsehung der Winentalbahen Menziken Emmenbrücke zu hinterktrei
eichnet. Die Lucerna isn eine der Grind.der Surentalbahn zugesichett wurde. Das sn dch Emmenbene Das sKonzesslons- ben, wohl um die verlangte Subventlon
den bes Hrn. Vurkardt in Zulrich.s ware eln Vetrag von 810.o000 ir gewesen. gesuch der Seetalbahn fur die Forießung nicht zahlen zu müssen.
d Eigenlümers“ der Seeral bahn, Diese Bestrebungen fanden aber den aröhten nach Eschenbach, ebentuell Nothenburg, war Für ein Sprekulatlonsgeschüft, wie bie
iet Ninvirkung des Hrn. Dlretlot Schmid.Widerfland beim Vorsteher des Vaudeparleoffensichtlich nur ein Scheinmanoder. Qucerna, hatte die Regierung Geld in
in in Hochdorf und einiget andern Herren, menteß, was die Direttion der Seetalbahn, Durch Vermittlung des Hrn. Vunbesrat Ueberfluß; ein Unternehmen, bei dem eine
 . daben etwas Erkleduches zu gewinnen, der Hr. RNat Schoblnger als Verwaltungd. gemp kam dang bnbg Dezember 1901 ein arotze Landesgegend interesstert war, mußte
offten. ralspräsident vorstand, grhdrig auszunuten) Uebereintommen zustande, wonach der Statuns nu List und Gewalt hintertrieben werden,

Die nantonalbank hat sonft wohl nicht wulte. Es wurden Gutachten destelit, wonach quo biße rg aufrecht er damit man die ihm gebührende Subvention
 Aulgobt und den Zwed, reine ——— Schmalspurbahn dem Verkehr nicht denlelbbalten werden soltte, 86. hb., dahzl nicht zahlen muhlel Das unsere kantonale

—— — — — —— —  — —— —— — ———

den Elndrud, daß nur wirkliche Genlalität in Fehlt in der Ausstellung die Reliefarbeit Jund bestimmte, Man kann es kaum sassen,
Jeuilleton. zer Zerbatinlsmäluigen kurzen Spanne Zehin des Indusitleschülers Imfeid sit ane ace dah die Hand, die diesen Pantogrodh, der

— die, Imseld zu wirten beschleden war, ein so Reltef der Gouhardaruppe (13 50,0007 da. das Kartenmah auf das Reliefmah uberttug,

relches Lebenswert schasfsen komte. welches der Studierende des Polhlechnitumss so srüh schon ruhen muhte, da doch der Qunst
Imselds Wetke“, sagt Professor Helm insin den Jahren sfgbie 1875 herllelle.lergelehtie sich noch mit arößten Planen trug,

einem einführenden Aussatz in der „Vauzel. Schon hier zeigt sich die minutlose Arbelus. deren Ausfuhrung ihm zur Ehre, uns zur

kung“, „erlennt man nicht an einem beslümm. welse, die Imfeld in der Folge bis zur dol Freude und dem Laude zum Nuben gewor
en persünlichen Stil aus allen andetn heraus, lendelen, von keinem andern erreichten wiel den wäre.

ondern an ihrer Frelheit von besonderem sterschafi fleigette. Die erste größete Aben Selbswerstundlich sallen die dreizehn aus
Stit und besonderer Manier, an iner objet. ist das Nellef der Jermatler Alven, das 1876 gestellten Relless dem Vesucher zuerst in die

UUven reinen Wahrheit. Sle beweisen uns, vollendet und an der Pariser Weltausstellung Augen. Mit ihnen sind aber die Schäre ber
daßß die dußerste wissenschafiliche enauiqtelt, sentes Jahres mit der filhernen Medane aue Aussiellung keineswegs erschöpft und vielets
Treue und Liebe bis sud Kleinste hinein sich aezeichnet wurde. Eln Eremplar dieses Re.andere noch lentt dle Aufmertsamkelt des Lalen

An genlaler Aussassung und Wiedergabe hart ness besindet sich in Zermalt, das anderen wie des Fachmannes auf sich. Das sind die
nonisch verttragen.“ das zur JZeit andgestellje, grhört dem WPoly. vielen von Imfelh revidierten oder neu auf.

Lelder fehli in der Ausstellung die erste emnstum. Von dem gewaltigen Nelief der, genommenen Karien — darunter 21 Blatter

Nellefarbein Imseldde Es ist das 1870 wäh FJentralschwelg, welches das Polytechnitum be. des Siegfrledatlas —, seilne Panoramen und

lend selner Industrleschulsahre in Quzern ent.Herbergt, hat nur eine Partle, die Tulis Alpenzeiger, aus denen allen die glelche

daudene Nelles des znl'a 1us. Das ist be.l aruppe darsleslend, in die Angstellung ausgen] llebevolle Sotgfalt, die namliche Gewissenbas
dle uuseld · Ansslellung in Zurich. sonders zu bedauern, weil es von Iniereffen honnen wer den künnen,. In verschledenen igteln und dadfelbe bewundernewerie Geschla

nen gewesen würe, damit die lehte Lirbeit Im. Maßsiäben begegnen wir dem Manethorn. und der Darstellung fpricht wie aus den Nelles
diel M elds, Ptlauus mit Luzern (im Maßstab ganz helonderes Juterefse gewahren dle man. arbeiten. Das hervorragendsite Sig dieses

aAhd eenate nach dem Tode Taver Im l: 25.000). dle als Schulrellef vorgefehen in. gigfachen Vorarbelten, welche Imfeld für dier Tenns der Ausstellung ijt wohl das Nont.

m an uns der zuürcherlsche Ingenleur. u vergleichen. Dem Pilatus war des Mei. fes entzucende Wert angelfertlgi. Das Nellef blane· Panorama. An sich bewundernswert,
ne ieenverehn im OSelinhaus in Bürich jers eistes und sein lebtes Schaffen —8 Waßstab 1: 6000 war 1890 an der Lan. erhöhl es unsete Yerehrung für seinen Schopfer,

codohhnhenung don Werken des genlalen net: Die dusstellung zelgt die erssen Anfange desausstellung in Genf ausgeslellt. Dort wenn wolr an die ungeheuten Schwlerigkelten
a 8 Licht alles, was Imfeld ger ehnes Plletustelless im Maßstab von1:310,000;erreateesbeiKennern geradezu Aufseben, denken, unter denen es entstanden ist. Wie

* u in der Halle des Helmhaufes ver·daneben sind elnige der vierhunderl pbotogra· und es war der Stolz Imfelds. daß ihm an eisern muh der Wille des Mannes gewesen
Lelucher so, manches isn doch da dah der phischen Anfnahmen audaesielit, die Imseld, leuer Ausslellung der Kuftrag erselit wurde, seln, der auf der Spiße des Montblanc sich
ndicen Ausstellung einen nohezn voll· Iflir dleses Rellef machio, bot allem benern einen Abgutz fur die Vartser Sorbonne zundie grast nd Zählgleit bewabrte, all die Ve

Jende hhe in das Schafsen dieses fenswert die phhotogrammettische Aufnahme.llefern. Mir der Jungsraugruppe tlvalissert obachtungen anzustelien und all die Zelchnungen
—2 dingt— der Quinsiler, Techniter und sWie Imfelddan Pilatustellef als nn n der Llusstellung die Simplionotuppe, die zu versertigen, welche die Grundlaqe fur das
naids b vn einer Uerson war. Dem fich dachte. so schuf er auch das Verner Onet. Imfeld im Austtag der Vauunternehmung des Monthlane Panorama qabent Unlet den aus.
ud d usstellung , ein Verzeichnis iand·NellefMungafraugrubpe)unddas RNigi— Simplontimnels ausflihrte. Auch diese bel gestellten Panoramen finden wir auch das-
Udehelen diaus gestellten Atbeiten Imfeidan reites dis Echultelleß. Diese vollendelsten dite den Reless hat du Sorbonne hren Samm· fensge des Vilatud, weiches das irste war,

— — man die vlelen Numbelten Imfeids bet derch —— auch im Voly.das Imfeld, damals noch Student, selbsin
u —8 an einer einzigen von Umen, Immer neue Felnhelten enidegt, fossten in der technltum in Zurich zu sehen. Dehmiltlge Stein gestochen hat. Es ist unverkennbar,

nimn be —VVI Tat allen unsern sawelzerischen Dinelsni — — voriresflicher Milarbeiter,
kl n — indien und, Vorarbelten gurdur den heooraphischen Unterricht zur Verfuetonsiridetser Aipbearat zur Hertlchtung, von Or. C. Meiit, der Maler des Relless, wie dei

n atforberte, dann atwinnt man aung stehen, MNellefa. mit dem er die Obdbanquoten einmalnl dar Zeichnung der Panotamen der Zalchnen

 8*


